
Für einmal lohnt es sich, an dieser Stelle in die 
Zukunft zu schauen und nicht zurück. 

Wieso?

Die Zukunft in Kloten ist so spannend. Wir sind 
mitten in der Planung für das Projekt Glattal-
bahn und den Entwässerungsstollen. Diese 
einmalige Infrastruktur soll mitten durch Kloten 
gebaut werden. Die Industrielle Betriebe Kloten 
AG als Versorgungsunternehmen muss dabei 
mit den Gedanken immer ein paar Schritte, 
sprich Jahre, voraus sein. Nach heutigem Stand 
werden wir einen zweistelligen Millionenbetrag 
in die Anpassung und den Neubau von Leitun-
gen investieren müssen. Dies wird uns sowohl 
finanziell als auch personell stark fordern. Einen 
Teil der Aufwendungen werden wir zurückerhal-
ten. Gleichzeitig werden wir bei der Umsetzung 
der verschiedenen Teilprojekte auf externe Un-
terstützung angewiesen sein, da wir diese mit 
unseren eigenen personellen Ressourcen nicht 
vollständig bewältigen können.

Aber es wird einmalig sein!

Dann wird auch die Installation von PV-Anla-
gen weitergehen. Wir haben bei diesem Thema 
festgestellt, dass den Investoren von den In-
stallationsfirmen teilweise nicht alle Konse-
quenzen aufgezeigt werden. Aus diesem Grund 
haben wir in einem Artikel das richtige Vorgehen 
aufgezeigt.
Ich wünsche Ihnen viel Spass beim Lesen und 
danach eine schöne Weihnachtszeit und bereits 
jetzt einen guten Start ins 2027.

Beat Gassmann 
Direktor

Liebe Leserin,
lieber Leser

Das Gesamtprojekt vereint die Teilprojekte «Verlänge-
rung der Glattalbahn», «Neubau Velohauptverbindung» 
und «Hochwasserschutzmassnahmen». Es schafft die 
Voraussetzungen, um das zukünftige Verkehrsauf-
kommen in der Flughafenregion nachhaltig zu bewäl-
tigen. Die Glattalbahn wird vom Flughafen Zürich über 
das Zentrum Kloten bis ins Steinackerareal verlängert. 
Gleichzeitig werden mit den Hochwasserschutzmass-
nahmen die Risiken von Überschwemmungen reduziert 
und die Situation am Altbach verbessert. Obwohl nach 
der Bewilligung des Baukredits durch den Kantonsrat 
das Referendum ergriffen wurde, werden bis zur Volks-
abstimmung die laufenden Planungs- und Vorberei-
tungsarbeiten durch die Projektpartner wie vorgesehen 
weitergeführt.

Für die Industrielle Betriebe Kloten AG hat bereits eine 
intensive Phase begonnen: Für das Grossprojekt der 
Glatttalbahn-Verlängerung (GTB2A) wird eine rund fünf-
jährige Bauzeit erwartet. Die Arbeiten starten am Flug-
hafen mit der Wendeschleife und dem Entlastungsstol-
len. 

Als lokaler Versorger für Wasser, Gas und Strom steht 
die ibk damit vor einer enormen logistischen Aufgabe. 
Um die parallele und lückenlose Versorgung aller Kun-
dinnen und Kunden auch während der gesamten Bau-
phase zu garantieren, werden nicht nur neue Leitungs-
trassen gebaut, sondern es müssen auch umfassende 
Provisorien errichtet werden.

Glattalbahn-Verlängerung

glattalbahn.ch
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1999 bis 2024 – Das sind 25 Jahre voller Geschich-
ten. Bei einer dieser vielen Geschichten spielt 
unser Unternehmen, ihr lokaler Energieversorger 
ibk die Hauptrolle. Die ibk wurde dieses Jahr 25 
Jahre alt. 

In der heutigen Ausgabe starten wir kurz vor dem 
Swissair-Grounding und blicken zurück was alles 
in der Vergangenheit passiert ist. Sie werden 
sehen, eine spannende Zeit liegt hinter uns. Und 
was passiert in Zukunft? Natürlich wissen wir das 
nicht genau. Das Thema Umwelt bewegt uns, die 
Knappheit der Ressourcen bei gleichzeitig steigen-
der Bevölkerung usw. Hier versuchen wir in Kloten 
direkt mit unseren Projekten Antworten zu geben. 
International wird die Einbindung der Energiesys-
teme – Stichwort Stromabkommen - mit unseren 
Nachbarländern eine grosse Herausforderungen 
sein. Zu unterschiedlich sind die Vorstellungen 
und Ansätze. Was in Deutschland als schmutzige 
Energie bezeichnet wird, gilt in der restlichen EU 
als ökologisch. Was bei uns als charmanter ‚Kan-
tönligeist‘ gilt, ist im zentralistischen Frankreich 
unmöglich. 
Sie sehen, es wird in der Energiebranche auch in 
den kommenden 25 Jahren spannend bleiben und 
der ibk werden die Aufgaben und Herausforderun-
gen nicht ausgehen. Wir werden auch zukünftig 
agil am Markt bleiben, zu unser aller Nutzen!

Ich wünsche Ihnen eine wunderschöne und friedli-
che Sommerzeit und vor allem beste Gesundheit.
Und zu guter Letzt: verpassen Sie nicht unseren 
Wettbewerb anlässlich unseres Jubiläums. Den 
Hinweis dazu gibt Ihnen unser Claudio auf Seite 4. 

Beat Gassmann, Direktor

Liebe Leserin
Lieber Leser

25 Jahre ibk: Eine Reise 
durch die Geschichte 
Nach einer Abstimmungsannahme wurde im Jahr 1999 
die Industrielle Betriebe Kloten AG (ibk) gegründet. Vor-
her war die Energieversorgung beinahe 100 Jahre Aufga-
be der Stadtverwaltung Kloten als städtische Werke. 

Heute, 25 Jahre später, werfen wir einen Blick auf die 
Meilensteine und Entwicklungen, die diesen Zeitraum 
geprägt haben.

Das Jahr 1999 markierte nicht nur den Beginn der Indus-
trielle Betriebe Kloten AG (ibk) als Energieversorger, 
sondern auch den Zeitpunkt, an dem Kloten 17’375 Ein-
wohner zählte und die maximale Belastungsspitze bei 
42.180 kW lag.

Nach nicht mal zwei Jahren im Jahr 2001 musste auch 
die ibk eine grosse Herausforderung meistern, als das 
Grounding der Swissair zu Liquiditätsengpässen und Ver-
lusten bei vielen Zulieferfirmen führte. 

Im Jahr 2003 feierte die ibk 100 Jahre Stromversorgung in 
Kloten. Dieser Meilenstein wurde am 30. August 2003 mit 
einem besonderen Jubiläumsanlass gewürdigt. 

Im Jahr 2004 wurde die ibk Aktionärin des Kleinkraft-
werk ‹toesStrom AG› in Freienstein. Dies war ein weite-
rer Schritt in Richtung Diversifizierung und nachhaltiger 
Energiequellen.

Im Jahr 2006 beginnt der Aufbau der Erdgasversorgung 
in Kloten. Über 4 Kilometer Erdgasleitungen wurden in-
nert kurzer Zeit verlegt, und die Versorgung nahm im 
Oktober 2007 ihren Betrieb auf. Heute wird das noch re-
lative junge Erdgasnetz in Kloten, aufgrund politischer 
Entscheidungen teilweise schon wieder zurückgebaut 
und mit Sicherheit nicht mehr erweitert oder verdichtet. 

Im Oktober 2007 beteiligte sich die ibk an der enera ag, 
mit dem Ziel, in einem liberalisierten Strommarkt güns-
tig Energie beschaffen zu können. Dies war ein weiterer 
Schritt in Richtung Effizienz und Wettbewerbsfähigkeit.
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Auf Wiedersehen
Monica La Placa
war mehr als sechs Jahre in der Energieverrechnung tä-
tig und hat uns per Ende März verlassen, um sich einer 
neuen Herausforderung zu stellen.

Thomas Bromberger
hat etwas mehr als vier Jahre als GIS-Operateur im tech-
nischen Büro der ibk gearbeitet. Auch er hat sich ent-
schlossen sich eine neue Herausforderung zu suchen. 

Wir danken beiden herzlich für ihren Einsatz für die ibk 
und wünschen ihnen nur das Beste für die Zukunft!

Neue Abgabe: Stromreserve
Auf den Rechnungen ab dem 01. Januar 2024 ist eine 
neue Abgabe aufgeführt. Die Höhe des Tarifes der Strom-
reserve von 1.20 Rp/kWh wird vom Bund festgelegt
 
Abgaben
Kostenorientierte Einspeisevergütung (KEV) Rp.   2.30
Systemdienstleistungen (SDL) Rp.   0.75
Stromreserve Rp.   1.20

Weshalb wird vom Bund eine neue Abgabe erhoben?

Im Zusammenhang mit den Massnahmen zur Verhinde-
rung einer Strommangellage, hat der Bund im Sommer 
2022 die Errichtung einer Stromreserve für den Winter 
beschlossen. Die neue Abgabe wurde vom Bundesrat per 
15. Februar 2023 in Kraft gesetzt. Die Bildung der Strom-
reserve verursacht Kosten, welche in der Winterreser-
veverordnung (WResV) geregelt ist. Die Abgabe ist zeit-
lich bis 31. Mai 2026. (Art. 6, Abs.4 WresV) begrenzt. Die 
Einnahmen der Stromreserve werden 1:1 an die Swissg-
rid, der nationalen Netzgesellschaft, weitergeleitet.

Haben Sie Fragen zur Stromreserve, zögern Sie nicht, uns 
zu kontaktieren.  (ev@ibkloten.ch) 

Wettbewerb ...

... zum 25-jährigem Jubiläum 
SCHÄTZFRAGE: 
Wie viele Monate Betriebszugehörigkeit haben alle 
ibk-Mitarbeitenden zusammen per 1. Januar 2024. 

Kleiner Hinweis: Die ibk zählte zu diesem Zeitpunkt 
31 Mitarbeitende. 

Senden Sie uns Ihre Schätzung per Post oder E-Mail an 
wettbewerb@ibkloten.ch bis spätestens xx. Juni 2024. 
Absenderadresse nicht vergessen! 

Die Gewinner/innen werden am xx. Juni 2024 persönlich 
informiert.

1. Preis: Gewerbegutschein Kloten im Wert von CHF 500.-
2. Preis: Gewerbegutschein Kloten im Wert von CHF 400.– 
3. Preis: Gewerbegutschein Kloten im Wert von CHF 300.– 
4.–25. Preis: Gewerbegutschein im Wert von CHF 100.–

Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt und der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Mitarbeitende der ibk und deren Angehörigen sind von 
der Teilnahme ausgeschlossen
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Gleichzeitig stehen grosse Netzerweiterungen an. Das 
Wasserwerk treibt den Ausbau der Netzstruktur vor-
an und erbringt dabei wichtige Vorleistungen für die 
künftige Entwicklung des Steinacker-Quartiers. Um den 
Netzausbau und die nötigen Ersatzbeschaffungen im 
Zusammenhang mit dem Glatttalbahn-Projekt zu stem-
men, wird die ibk Investitionen von rund 30 Mio. CHF 
tätigen müssen.

Auch das Elektrizitätswerk (EW) wird mit grossen Her-
ausforderungen konfrontiert. 

Zum Beispiel bei der Realisierung der Hochwasser-
schutzmassnahmen. Hierfür erfolgen ab Frühjahr 2027 
bereichsübergreifende Umsetzungsmassnahmen im 
Zusammenhang mit der Umlegung des Bedenseebachs 
und dessen Einleitung in den Altbach im Bereich Stei-
nacker. Hierfür sind seitens EW an diversen Standorten 
bestehende, sich in Betrieb befindliche, Kabelanlagen 
an die neu geplanten Gegebenheiten anzupassen. 

Ein ebenfalls erwähnenswertes Beispiel ist die seitens 
ibk ab dem Unterwerk Kloten sicherzustellende Strom-
versorgung der für den Bau des Hochwasserentlas-
tungsstollens vorgesehenen Tunnelbohrmaschine inkl. 
deren gesamter Baustelleninfrastruktur. Bei der ibk ist 
die Planung für einen Start dieser Bauarbeiten ab März 
2028 bereits in vollem Gange. 

Die Verlängerung der Glattalbahn verursacht aufgrund 
der geplanten Linienführung – insbesondere im Zen-
trum des Stadtgebiets – umfangreiche Anpassungen 
und Korrekturen innerhalb der bestehenden Kabelver-
teilnetze. Um die Versorgungssicherheit trotz dieser 
Eingriffe aufrecht erhalten zu können, sind die davon 
betroffenen Kabelnetze (Mittel- und Niederspannung, 
Kommunikations- und Steuerungsnetzwerke sowie die 

Kabel der öffentlichen Beleuchtung) bauphasengerecht – 
auf vorgängig zu erstellende Ersatznetze umzuschalten. 
Nach Abschluss der entsprechenden Bauabschnitte sind 
diese provisorischen Netzwerke in den betreffenden Berei-
chen final auf die neu erstellten Kabelanlagen umzuschal-
ten. Die damit verbundenen Umschaltarbeiten bedingen 
eine akribische Planung und Vorbereitung, um diese aus 
sicherheits- und betriebstechnischen Gesichtspunkten  im 
Sinne und Interesse aller Beteiligten und Betroffenen spe-
ditiv umsetzen zu können.

Das Elektrizitätswerk befasst sich neben den fachspezifi-
schen Planungs- und Umsetzungsarbeiten für die Projek-
te «Glattalbahn», «Hochwasserschutzmassnahmen» und 
«Neubau Velohauptverbindung» auch mit den gemäss 
Langzeitplanung erforderlichen Netzverstärkungen und 
Netzerweiterungen.Dese Massnahmen sind insbesondere 
im Zusammenhang mit der Umsetzung der Energiestrategie 
2050, der fortschreitenden Dekarbonisierung, der regen 
Bautätigkeit in Kloten sowie der laufenden Stadtentwick-
lung erforderlich.

Diese Mammutaufgabe stellt hohe Anforderungen an die 
personellen und finanziellen Ressourcen der ibk. Neben 
dem regulären Tagesgeschäft sind für die erfolgreiche Um-
setzung der GTB2A zusätzliche Fachkräfte und Kapazitäten 
in verschiedenen Bereichen erforderlich.

Um diesen Mehrbedarf zu decken, sichert und evalu-
iert die ibk derzeit die nötigen Fachkräfte. Eine weitere 
Schlüsselaufgabe liegt in der engmaschigen Koordination 
mit der Stadt Kloten, dem Kanton Zürich, dem ASTRA so-
wie privaten Bauherren, um alle laufenden und kommen-
den Bauprojekte perfekt aufeinander abzustimmen. Die 
Herausforderung ist gross, doch das Team der ibk ist be-
reit und freut sich auf dieses spannende Zukunftsprojekt. 
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Beteiligungsmodell PV-Anlage in Kloten
Es stehen immer noch resp. wieder einige Pakete an 
PV-Stromertrag zum Verkauf.

Gute Gründe für Ihre Beteiligung an der Photovoltaik-
stromanlage mitten in Kloten sichern:

• Sie erhalten jährlich 80 kWh Solarstrom pro 
erworbenen Quadratmeter Solarpanel. Die er- 
worbene Energiemenge wird Ihnen anteilmässig  
an Ihrer Rechnung in Abzug gebracht.

• Die Preisstabilität über einen Zeitraum von 20 
Jahren gibt Ihnen Sicherheit und reduziert den  
Betrag an Ihrer Stromrechnung dauerhaft.

• Bei Wegzug aus Kloten garantiert Ihnen ibk den 
jederzeitigen Rückkauf der erworbenen Beteiligung. 

Wer sich über seine persönliche Beteiligung informie-
ren möchte, meldet sich bitte unter 044 815 15 15.

2009 begann ein neues «Zeitalter» für die ibk, da der 
Strommarkt in der Schweiz geöffnet wurde. Auch die ers-
te Erdgastankstelle in Kloten wurde in diesem Jahr eröff-
net. 

Und das erste Jubiläum stand bereits an: Die ibk feierte 
ihre ersten 10-Jahre mit einer Veranstaltungsreihe rund 
um das Thema Energie. 

Im Jahr 2011 kaufte die ibk das erste Elektrofahrzeug und 
neutralisierte auch den CO2-Ausstoß durch den Kauf von 
CO2-Zertifikaten. Das Fahrzeug ist immer noch täglich im 
Einsatz bei der ibk und in Kloten unterwegs. Mittlerweile ist 
es nicht mehr das einzige Elektrofahrzeug im Betrieb. Zahl-
reiche Fahrzeuge wurden durch Elektrofahrzeuge ersetzt. 

2014 erweiterte die ibk ihr Mittelspannungsnetz durch 
den Kauf von Trafostationen auf dem Flughafenareal. Im 
selben Jahr wurde auch das erste Förderprogramm, um 
die Energieeffizienz in Kloten zu verbessern eingeführt. 
Während zehn Jahren haben zahlreiche Anwohner/-innen 
und Verwaltungen dieses genutzt und mit Unterstützung 
der ibk ihren Beitrag zur Verbesserung der Energieeffizi-
enz geleistet. 

2016 führte die ibk das Kundenportal ein. Damit konnten 
die Strombezüger erstmals ihre Rechnungen und ihre Be-
züge auch online einsehen. Im gleichen Jahr wurden auch 
die mechanischen Stromzähler durch moderne elektroni-
sche Zähler ersetzt. 

Im Jahr 2017 wurde ein weiteres Jubiliäum gefeiert: 
«125 Jahre Wasserversorgung» in Kloten. Im selben Jahr 
schloss die ibk einen Dienstleistungsvertrag für die Was-
serversorgung mit der Gemeinde Lufingen ab. 

Ein weitere Meilenstein war die Photovoltaikanlage auf 
dem Schulhaus Feld. Diese ermöglichte erstmals die Be-
teiligung der Bevölkerung an einer Solaranlage. 
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Ab 2019 unterstützte die ibk den Bau von dynamischen 
E-Ladestationen für Eigentümer von Liegenschaften mit 
einem weiteren Förderprogramm. Das Programm wurde 
per 30. September 2023 eingestellt, da der Kanton Zürich 
mittlerweile ebenfalls Förderbeiträge auszahlt. Zahlrei-
che Eigentümer haben im Laufe der Jahre davon profi-
tiert. 

Die ibk hat im Jahr 2020 ein Grundstück für ein neues 
Betriebsgebäude im Steinackerareal gekauft, da wegen 
dem SIL-Prozess das Grundstück am jetzigen Sitz an der 
Flughafenstrasse 25 in den nächsten Jahren der Flugha-
fen Zürich AG verkauft werden muss, da das Flughafena-
real erweitert wird. 

2020 brachte auch für die ibk organisatorische Heraus-
forderungen wegen der Corona-Pandemie mit sich, dar-
unter wurde die Organisation angepasst und Homeoffice 
eingeführt. 

Die Energieumsätze reduzierten sich während dieser Zeit 
drastisch. 

Am 1. Juli 2020, startete der neuer Bereich «Energie 
Dienste». Eine der Hauptaufgaben ist, die Stadt Kloten 
und Ihre Bewohner bei der Umsetzung der Energiestra-
tegie 2050 des Bundes zu unterstützen. Ebenso werden 
nun Energieberatungen angeboten. Ausserdem wurde ein 
Nahwärme-Verbund für das Hohrainli-Quartier über meh-
rere Jahre geplant und steht kurz vor der Realisierung. 

Im Jahr 2021, mit der Annahme des Energiegesetzes im 
Kanton Zürich, musste der Verwaltungsrat der ibk reagie-
ren und es beschloss, das Gasnetz in Kloten nicht mehr 
weiter auszubauen.  

In monatelanger Arbeit ersetzten ibk-Monteure das Was-
serleitungsnetz im Weiler Gerlisberg. Ebenso wurde ein 
neues Reservoir im Breitenloo gebaut und in Betrieb 
genommen. Das alte Reservoir wurde abgebrochen und 
rückgebaut und die Stelle wurde begrünt. 

2022 nahm die ibk erstmals an der Weltstadt Kloten teil 
und präsentierte sich unter dem Motto «Das Klotener Ge-
werbe stellt sich vor» und feierte 15 Jahre Gasversorgung 
in Kloten.

Die letzten 25 Jahre haben die ibk zu einem vielseitigen 
und innovativen Energieversorger gemacht, der stets auf 
die Bedürfnisse der Bevölkerung (von mittlerweile rund 
22›000 Einwohner/innen in Kloten) eingeht und sich den 
Herausforderungen der Zeit stellt. Mit einem Blick auf die 
Vergangenheit kann die ibk mit Zuversicht in die Zukunft 
blicken, bereit für die nächsten Kapitel ihrer Geschichte.
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Von der Planung bis zur Einspeisung: 
Der Weg zur Photovoltaikanlage
Schweizweit nimmt die Zahl der Installation von Photo-
voltaikanlagen zu. Die damit verbundene Vereinfachung 
der baulichen Verfahren ist einerseits begrüssenswert, 
andererseits führt dies erfahrungsgemäss dazu, dass 
Anschlussgesuche und Abklärungen mangelhaft oder 
gar nicht mehr getätigt werden.

Das korrekte Einhalten der vorgeschriebenen Abläufe 
für den Anschluss einer Photovoltaikanlage (PVA) an 
das Verteilnetz ist aber notwendig und gesetzlich vor-
geschrieben. Wie gehen Sie als Investor korrekt vor? Vor 
der Installation einer PVA ist zwingend eine netztechni-
sche Prüfung durch die Industrielle Betriebe Kloten AG 
(ibk) erforderlich. 

Zuerst muss das Technische Anschlussgesuch (TAG) 
durch den beauftragten Elektroinstallateur bei der In-
dustrielle Betriebe Kloten AG (ibk) eingereicht werden. 
Dem Gesuch sind alle notwendigen Unterlagen und Bei-
lagen beizulegen.

Nach Eingang prüft die ibk die geplante Anlage aus netz-
technischer Sicht. Dabei werden neben den objektspe-
zifischen Parametern auch die Auswirkungen auf das 
umliegende Stromnetz und die angeschlossenen Kun-
den berücksichtigt. Für diese Abklärungen stehen den 
Technikern der ibk entsprechende Software-Tools zur 
Verfügung.

Nach Abschluss der Prüfung erhält der Gesuchsteller 
eine entsprechende Rückmeldung der ibk.

Nach der Prüfung des Technischen Anschlussgesuchs folgt 
die Installationsanzeige. Auch diese wird durch die ibk 
nochmals geprüft. Dabei werden insbesondere die angege-
benen technischen Werte kontrolliert und mit den Ergebnis-
sen der vorgängigen netztechnischen Prüfung abgeglichen.

Erst nach Abschluss dieser Prüfung und der schriftlichen 
Freigabe durch die ibk darf mit der Installation der Pho-
tovoltaikanlage begonnen werden. Je nach Netzsituation 
kann die Freigabe mit Auflagen wie Begrenzung der Ein-
speiseleistung, Anpassung am Hausanschluss oder sogar 
am Verteilnetz notwendig werden.

Der Notlastabwurf für die PVA bleibt dabei weiterhin erfor-
derlich, um in Ausnahmesituationen die Netzstabilität und 
die Versorgungssicherheit gewährleisten zu können. 

Nach Fertigstellung der Anlage hat Ihr Installateur die Fer-
tigmeldung mit allen notwendigen Beilagen einzureichen. 
Anschliessend kann die ibk die Anlage zur Einspeisung frei-
geben. Erst danach darf eine PVA parallel zum öffentlichen 
Stromnetz betrieben werden.

Die frühzeitige Einbindung eines Elektroinstallateurs sowie 
die rechtzeitige Einreichung der erforderlichen Unterlagen 
helfen dabei, Verzögerungen bei der Projektabwicklung zu 
vermeiden.

Bei Fragen zum Netzanschluss oder zum Bewilligungsver-
fahren stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.



Stromkennzeichnung
Ihr Stromlieferant: 	 Industrielle Betriebe Kloten AG
Kontakt: 044 815 15 15                   
Bezugsjahr: 2025

Der an unsere Kunden in der Grundversorgung gelieferte Strom wurde produziert aus:

Wasserqualität
Die Industrielle Betriebe Kloten AG erhebt monatlich 
in den beiden Grundwasserpumpwerken sowie dem 
Pumpwerk Balsberg (GVG Wasser) und an acht Probe-
stellen im ganzen Klotener Wassernetz verteilt Wasser-
proben, die durch das Kantonale Labor Zürich ausge-
wertet werden. 

Die Auswertungen werden regelmässig auf unserer 
Homepage www.ibkloten.ch publiziert. Unsere Wasser-
qualität ist stets einwandfrei und ohne Beanstandun-
gen. 

Die Verantwortlichkeit der Wasserlieferung durch die 
Industrielle Betriebe Kloten AG an die Hauseigentümer 
endet beim Hauseintritt. Für die Wasserqualität im Ge-
bäude ist der Gebäudeeigentümer verantwortlich. 

Stromkennzeichnung

Ihr Stromlieferant: Industrielle Betriebe Kloten AG
Kontakt: 044 815 15 15
Bezugsjahr: 2025

Total aus der Schweiz

1. Erneuerbare Energien 100.0% 12.0%
Wasserkraft 50.3% 4.3%
Übrige erneuerbare Energien 43.7% 1.7%
  • Sonnenenergie 0.7% 0.7%
  • Windenergie 42.0% 0.0%
  • Biomasse 1.0% 1.0%
  • Siendlungsabfälle 0.0% 0.0%
  • Geothermie 0.0% 0.0%
Geförderter Strom 1 6.0% 6.0%

2. Nicht erneuerbare Energien 0.0% 0.0%
Kernenergie 0.0% 0.0%
Fossile Energieträger 0.0% 0.0%
  • Erdöl 0.0% 0.0%
  • Erdgas 0.0% 0.0%
  • Kohle 0.0% 0.0%
  • Siedlungsabfälle 0.0% 0.0%

Total 100.0% 12.0%

Produktemix Grundversorgung Lieferjahr 2025 Lieferantenmix Lieferjahr 2025

Wasserkraft Schweiz 4.3% Wasserkraft Schweiz 36.7%
Übrige Erneuerbare Schweiz 1.7% Übrige Erneuerbare Schweiz 17.0%
Geförderter Strom Schweiz 6.0% Geförderter Strom Schweiz 6.0%
Wasserkraft Ausland 45.9% Kernenergie Schweiz 13.7%
Übrige Erneuerbare Ausland 42.0% Wasserkraft Ausland 13.8%

Übrige Erneuerbare Ausland 12.8%

CO2-Emissionen: 0.000 g/kWh CO2-Emissionen: 0.000 g/kWh
Nuklearer Abfall:   0.000 mg/kWh Nuklearer Abfall:   0.371 mg/kWh

Sehr geehrte ibk-Kundin und -Kunde

Mit der Stromkennzeichnung informieren wir Sie detailliert über die Herkunft der von uns an Sie gelieferten Energie.

Der an die Kunden in der Grundversorgung gelieferte Strom wurde produziert aus:

1. geförderter Strom : 52.3 % Wassrkraft, 17.9 % Sonnenenergie, 4.2 % Windenergie, 21.6 % Biomasse, 4.0 % Siedlungsabfall (erneuerbarer 
Anteil), 0 % Geothermie 

Die Zusammensetzung aller von unseren Kunden bestellten Stromprodukte (Lieferantenmix) wird zusätzlich auf der 
Internetseite www.stromkennzeichnung.ch veröffentlicht.

Industrielle Betriebe Kloten AG
Flughafenstrasse 25
CH-8302 Kloten
hkn@ibkloten.ch 16.09.2026 SKZ2025

Stromkennzeichnung

Ihr Stromlieferant: Industrielle Betriebe Kloten AG
Kontakt: 044 815 15 15
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  • Geothermie 0.0% 0.0%
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Nuklearer Abfall:   0.000 mg/kWh Nuklearer Abfall:   0.371 mg/kWh

Sehr geehrte ibk-Kundin und -Kunde

Mit der Stromkennzeichnung informieren wir Sie detailliert über die Herkunft der von uns an Sie gelieferten Energie.

Der an die Kunden in der Grundversorgung gelieferte Strom wurde produziert aus:

1. geförderter Strom : 52.3 % Wassrkraft, 17.9 % Sonnenenergie, 4.2 % Windenergie, 21.6 % Biomasse, 4.0 % Siedlungsabfall (erneuerbarer 
Anteil), 0 % Geothermie 
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Der geförderte Strom besteht aus: 52.3 % Wasserkraft, 17.9 % Sonnenenergie, 4.2 % Windenergie, 21.6 % Biomasse, 
4.0 % Siedlungsabfälle erneuerbar, 0 % Geothermie

Wichtige Werte:

• Der Anteil Klotener Grundwasser liegt durchschnitt- 
	 lich zwischen 25% und 30% und variiert je nach Jahres 
	 zeit (Trockenheit und Hitze). Die fehlende Menge wird 
 	 über die GVG bezogen (Mischung Zürich Seewasser und  
	 Grundwasser Stadt Winterthur). 
• 	 Die durchschnittliche Wasserhärte beträgt ca. 30 – 35°fh 
• 	 Der Nitrategehalt ist ca. 15 mg/l bis 20 mg/l (die max.  
	 Grenze liegt bei 40 mg/l)  

Zudem haben wir in allen unseren Anlagen (Pumpwerken 
und Reservoirs) permanent Wasserqualitätsüberwachun-
gen installiert, welche sämtliche wichtigen Parameter in 
Echtzeit übermitteln. Die Werte werden über das Fernleitsy-
tem überwacht, welches bei Bedarf alarmiert.     



Jaime Forster

arbeitet seit dem 1. April 2026 
als Netzelektriker im EW. 

«Ich habe im Sommer 2025 mei-
ne Lehre als Netzelektriker er-
folgreich abgeschlossen und 
konnte dabei viele wertvolle 
Erfahrungen sammeln. Die ab-
wechslungsreiche Arbeit im 
Freien sowie die Zusammenar-
beit im Team gefallen mir be-
sonders. Ich freue mich darauf, 
meine bisherigen Kenntnisse 
und Fähigkeiten bei der ibk ein-
zubringen, weiterzuentwickeln 
und neue Erfahrungen zu sam-
meln.

Privat begleitet mich Fussball 
seit meiner Kindheit. Aufge-
wachsen in Dübendorf, spielte 
ich viele Jahre beim FC Düben-
dorf und bin dem Sport bis heu-
te mit grosser Begeisterung ver-
bunden.» 

Florian Ruosch 

arbeitet seit dem 18. Mai 2026 
als Gesamtverantwortlicher IT.

«Durch mein Informatikstudium 
an der Universität Zürich verfüge 
ich über eine fundierte Ausbil-
dung im Bereich künstliche In-
telligenz. Seit 34 Jahren bin ich 
in Kloten zu Hause, der Stadt, 
der ich auch als Gemeinderat 
verbunden bin. Ich freue mich 
darauf, die ibk in den Bereichen 
Digitalisierung und künstliche 
Intelligenz voranzubringen und 
aktiv mitzugestalten. 

In meiner Freizeit spiele ich Ba-
seball, verfolge Eishockey lei-
denschaftlich und reise wann 
immer möglich durch die ganze 
Welt.» 

Kemp Mwambura

arbeitet seit dem 1. Juli 2026 als 
Netzelektriker im EW. 

«Seit über acht Jahren arbeite 
ich als Netzelektriker und bilde 
mich immer gerne weiter. Ich 
freue mich darauf meine bishe-
rige Erfahrung bei der ibk einzu-
bringen und stetig zu erweitern.  
Ich bin ein fussballbegeisterter 
Teamplayer, der lösungsorien-
tiert ist. Zudem schätze ich die 
Zusammenarbeit mit Arbeitskol-
leginnen und -kollegen.

In meiner Freizeit spiele ich 
gerne Fussball und produziere 
Beats. Privat bin ich ein aus-
geprägter Familienmensch und 
seit kurzem stolzer Vater einer 
Tochter.»

Herzlich Willkommen
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1999 bis 2024 – Das sind 25 Jahre voller Geschich-
ten. Bei einer dieser vielen Geschichten spielt 
unser Unternehmen, ihr lokaler Energieversorger 
ibk die Hauptrolle. Die ibk wurde dieses Jahr 25 
Jahre alt. 

In der heutigen Ausgabe starten wir kurz vor dem 
Swissair-Grounding und blicken zurück was alles 
in der Vergangenheit passiert ist. Sie werden 
sehen, eine spannende Zeit liegt hinter uns. Und 
was passiert in Zukunft? Natürlich wissen wir das 
nicht genau. Das Thema Umwelt bewegt uns, die 
Knappheit der Ressourcen bei gleichzeitig steigen-
der Bevölkerung usw. Hier versuchen wir in Kloten 
direkt mit unseren Projekten Antworten zu geben. 
International wird die Einbindung der Energiesys-
teme – Stichwort Stromabkommen - mit unseren 
Nachbarländern eine grosse Herausforderungen 
sein. Zu unterschiedlich sind die Vorstellungen 
und Ansätze. Was in Deutschland als schmutzige 
Energie bezeichnet wird, gilt in der restlichen EU 
als ökologisch. Was bei uns als charmanter ‚Kan-
tönligeist‘ gilt, ist im zentralistischen Frankreich 
unmöglich. 
Sie sehen, es wird in der Energiebranche auch in 
den kommenden 25 Jahren spannend bleiben und 
der ibk werden die Aufgaben und Herausforderun-
gen nicht ausgehen. Wir werden auch zukünftig 
agil am Markt bleiben, zu unser aller Nutzen!

Ich wünsche Ihnen eine wunderschöne und friedli-
che Sommerzeit und vor allem beste Gesundheit.
Und zu guter Letzt: verpassen Sie nicht unseren 
Wettbewerb anlässlich unseres Jubiläums. Den 
Hinweis dazu gibt Ihnen unser Claudio auf Seite 4. 

Beat Gassmann, Direktor

Liebe Leserin
Lieber Leser

25 Jahre ibk: Eine Reise 
durch die Geschichte 
Nach einer Abstimmungsannahme wurde im Jahr 1999 
die Industrielle Betriebe Kloten AG (ibk) gegründet. Vor-
her war die Energieversorgung beinahe 100 Jahre Aufga-
be der Stadtverwaltung Kloten als städtische Werke. 

Heute, 25 Jahre später, werfen wir einen Blick auf die 
Meilensteine und Entwicklungen, die diesen Zeitraum 
geprägt haben.

Das Jahr 1999 markierte nicht nur den Beginn der Indus-
trielle Betriebe Kloten AG (ibk) als Energieversorger, 
sondern auch den Zeitpunkt, an dem Kloten 17’375 Ein-
wohner zählte und die maximale Belastungsspitze bei 
42.180 kW lag.

Nach nicht mal zwei Jahren im Jahr 2001 musste auch 
die ibk eine grosse Herausforderung meistern, als das 
Grounding der Swissair zu Liquiditätsengpässen und Ver-
lusten bei vielen Zulieferfirmen führte. 

Im Jahr 2003 feierte die ibk 100 Jahre Stromversorgung in 
Kloten. Dieser Meilenstein wurde am 30. August 2003 mit 
einem besonderen Jubiläumsanlass gewürdigt. 

Im Jahr 2004 wurde die ibk Aktionärin des Kleinkraft-
werk ‹toesStrom AG› in Freienstein. Dies war ein weite-
rer Schritt in Richtung Diversifizierung und nachhaltiger 
Energiequellen.

Im Jahr 2006 beginnt der Aufbau der Erdgasversorgung 
in Kloten. Über 4 Kilometer Erdgasleitungen wurden in-
nert kurzer Zeit verlegt, und die Versorgung nahm im 
Oktober 2007 ihren Betrieb auf. Heute wird das noch re-
lative junge Erdgasnetz in Kloten, aufgrund politischer 
Entscheidungen teilweise schon wieder zurückgebaut 
und mit Sicherheit nicht mehr erweitert oder verdichtet. 

Im Oktober 2007 beteiligte sich die ibk an der enera ag, 
mit dem Ziel, in einem liberalisierten Strommarkt güns-
tig Energie beschaffen zu können. Dies war ein weiterer 
Schritt in Richtung Effizienz und Wettbewerbsfähigkeit.

Wichtige Telefonnummer bei Störungen 
ausserhalb der Bürozeiten: 044 813 29 00
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Auf Wiedersehen
Monica La Placa
war mehr als sechs Jahre in der Energieverrechnung tä-
tig und hat uns per Ende März verlassen, um sich einer 
neuen Herausforderung zu stellen.

Thomas Bromberger
hat etwas mehr als vier Jahre als GIS-Operateur im tech-
nischen Büro der ibk gearbeitet. Auch er hat sich ent-
schlossen sich eine neue Herausforderung zu suchen. 

Wir danken beiden herzlich für ihren Einsatz für die ibk 
und wünschen ihnen nur das Beste für die Zukunft!

Neue Abgabe: Stromreserve
Auf den Rechnungen ab dem 01. Januar 2024 ist eine 
neue Abgabe aufgeführt. Die Höhe des Tarifes der Strom-
reserve von 1.20 Rp/kWh wird vom Bund festgelegt
 
Abgaben
Kostenorientierte Einspeisevergütung (KEV) Rp.   2.30
Systemdienstleistungen (SDL) Rp.   0.75
Stromreserve Rp.   1.20

Weshalb wird vom Bund eine neue Abgabe erhoben?

Im Zusammenhang mit den Massnahmen zur Verhinde-
rung einer Strommangellage, hat der Bund im Sommer 
2022 die Errichtung einer Stromreserve für den Winter 
beschlossen. Die neue Abgabe wurde vom Bundesrat per 
15. Februar 2023 in Kraft gesetzt. Die Bildung der Strom-
reserve verursacht Kosten, welche in der Winterreser-
veverordnung (WResV) geregelt ist. Die Abgabe ist zeit-
lich bis 31. Mai 2026. (Art. 6, Abs.4 WresV) begrenzt. Die 
Einnahmen der Stromreserve werden 1:1 an die Swissg-
rid, der nationalen Netzgesellschaft, weitergeleitet.

Haben Sie Fragen zur Stromreserve, zögern Sie nicht, uns 
zu kontaktieren.  (ev@ibkloten.ch) 

Wettbewerb ...

... zum 25-jährigem Jubiläum 
SCHÄTZFRAGE: 
Wie viele Monate Betriebszugehörigkeit haben alle 
ibk-Mitarbeitenden zusammen per 1. Januar 2024. 

Kleiner Hinweis: Die ibk zählte zu diesem Zeitpunkt 
31 Mitarbeitende. 

Senden Sie uns Ihre Schätzung per Post oder E-Mail an 
wettbewerb@ibkloten.ch bis spätestens xx. Juni 2024. 
Absenderadresse nicht vergessen! 

Die Gewinner/innen werden am xx. Juni 2024 persönlich 
informiert.

1. Preis: Gewerbegutschein Kloten im Wert von CHF 500.-
2. Preis: Gewerbegutschein Kloten im Wert von CHF 400.– 
3. Preis: Gewerbegutschein Kloten im Wert von CHF 300.– 
4.–25. Preis: Gewerbegutschein im Wert von CHF 100.–

Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt und der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Mitarbeitende der ibk und deren Angehörigen sind von 
der Teilnahme ausgeschlossen

        Kundeninformation 1/2024Kundeninformation 1/2024
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Tschüss Werkzeugkiste, hallo Thailand!
Nach 18 Jahren als geschätzter Be-
triebsmonteur verabschiedet sich 
Rolf Schlegel in den Vorruhestand. 
Sein neues Domizil: Thailand!

Rolf war bei jedem Wetter für uns im 
Einsatz. Als echter Praktiker packte 
er stets hilfsbereit an, fand pragma-
tische Lösungen und setzte seine 
Ideen mit viel Überzeugungskraft 
um. Auf seine Erfahrung, seine Zu-
verlässigkeit und seinen Einsatz war 
jederzeit Verlass. Nur mit einer Sache 
konnte man ihn jagen: dem bisschen 

Claudio informiert ...

Energiefragen? 
Einfach vorbeikommen!
Noch bis im Frühjahr 2027 ist die ibk voraussichtlich  
jeden ersten Mittwoch im Monat ab 16:00 Uhr für 2 bis  
3 Stunden in der Migros-Passage für Sie da.  Ob Heizung, 
Photovoltaik, Strom, Gebäude oder  E-Mobilität: Die ibk 
beantwortet Ihre Fragen kostenlos und unverbindlich.

Anfragen nimmt die Energieberatung auch online 
entgegen: eb@ibkloten.ch

Büroarbeit, das sein Job gelegentlich 
mit sich brachte.

Lieber Rolf, wir danken Dir herzlich 
für Deinen grossartigen Einsatz und 
Deine langjährige Treue. Mit Deinem 
Engagement und Deiner hilfsberei-
ten Art hast Du unseren Arbeitsalltag 
über viele Jahre geprägt.
Für Deinen neuen Lebensabschnitt in 
Thailand wünschen wir Dir von Her-
zen beste Gesundheit, viele schöne 
Erlebnisse und unzählige sonnige 
Momente.

Auf Wiedersehen
Ilde Apinit
Nach sechs Jahren in der Energieverrechnung ver-
lässt Ilde Apinit die ibk um sich beruflich neu zu 
orientieren. 

Wir danken beiden herzlich für ihren Einsatz und 
wünschen ihnen alles Gute und viel Erfolg auf ihrem weiteren Weg.

Yves Wagenseil
Auch Yves Wagenseil nimmt nach etwas mehr als ei-
nem Jahr als Netzelektriker im Elektrizitätswerk der 
ibk eine neue berufliche Herausforderung in Angriff. 
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1999 bis 2024 – Das sind 25 Jahre voller Geschich-
ten. Bei einer dieser vielen Geschichten spielt 
unser Unternehmen, ihr lokaler Energieversorger 
ibk die Hauptrolle. Die ibk wurde dieses Jahr 25 
Jahre alt. 

In der heutigen Ausgabe starten wir kurz vor dem 
Swissair-Grounding und blicken zurück was alles 
in der Vergangenheit passiert ist. Sie werden 
sehen, eine spannende Zeit liegt hinter uns. Und 
was passiert in Zukunft? Natürlich wissen wir das 
nicht genau. Das Thema Umwelt bewegt uns, die 
Knappheit der Ressourcen bei gleichzeitig steigen-
der Bevölkerung usw. Hier versuchen wir in Kloten 
direkt mit unseren Projekten Antworten zu geben. 
International wird die Einbindung der Energiesys-
teme – Stichwort Stromabkommen - mit unseren 
Nachbarländern eine grosse Herausforderungen 
sein. Zu unterschiedlich sind die Vorstellungen 
und Ansätze. Was in Deutschland als schmutzige 
Energie bezeichnet wird, gilt in der restlichen EU 
als ökologisch. Was bei uns als charmanter ‚Kan-
tönligeist‘ gilt, ist im zentralistischen Frankreich 
unmöglich. 
Sie sehen, es wird in der Energiebranche auch in 
den kommenden 25 Jahren spannend bleiben und 
der ibk werden die Aufgaben und Herausforderun-
gen nicht ausgehen. Wir werden auch zukünftig 
agil am Markt bleiben, zu unser aller Nutzen!

Ich wünsche Ihnen eine wunderschöne und friedli-
che Sommerzeit und vor allem beste Gesundheit.
Und zu guter Letzt: verpassen Sie nicht unseren 
Wettbewerb anlässlich unseres Jubiläums. Den 
Hinweis dazu gibt Ihnen unser Claudio auf Seite 4. 

Beat Gassmann, Direktor

Liebe Leserin
Lieber Leser

25 Jahre ibk: Eine Reise 
durch die Geschichte 
Nach einer Abstimmungsannahme wurde im Jahr 1999 
die Industrielle Betriebe Kloten AG (ibk) gegründet. Vor-
her war die Energieversorgung beinahe 100 Jahre Aufga-
be der Stadtverwaltung Kloten als städtische Werke. 

Heute, 25 Jahre später, werfen wir einen Blick auf die 
Meilensteine und Entwicklungen, die diesen Zeitraum 
geprägt haben.

Das Jahr 1999 markierte nicht nur den Beginn der Indus-
trielle Betriebe Kloten AG (ibk) als Energieversorger, 
sondern auch den Zeitpunkt, an dem Kloten 17’375 Ein-
wohner zählte und die maximale Belastungsspitze bei 
42.180 kW lag.

Nach nicht mal zwei Jahren im Jahr 2001 musste auch 
die ibk eine grosse Herausforderung meistern, als das 
Grounding der Swissair zu Liquiditätsengpässen und Ver-
lusten bei vielen Zulieferfirmen führte. 

Im Jahr 2003 feierte die ibk 100 Jahre Stromversorgung in 
Kloten. Dieser Meilenstein wurde am 30. August 2003 mit 
einem besonderen Jubiläumsanlass gewürdigt. 

Im Jahr 2004 wurde die ibk Aktionärin des Kleinkraft-
werk ‹toesStrom AG› in Freienstein. Dies war ein weite-
rer Schritt in Richtung Diversifizierung und nachhaltiger 
Energiequellen.

Im Jahr 2006 beginnt der Aufbau der Erdgasversorgung 
in Kloten. Über 4 Kilometer Erdgasleitungen wurden in-
nert kurzer Zeit verlegt, und die Versorgung nahm im 
Oktober 2007 ihren Betrieb auf. Heute wird das noch re-
lative junge Erdgasnetz in Kloten, aufgrund politischer 
Entscheidungen teilweise schon wieder zurückgebaut 
und mit Sicherheit nicht mehr erweitert oder verdichtet. 

Im Oktober 2007 beteiligte sich die ibk an der enera ag, 
mit dem Ziel, in einem liberalisierten Strommarkt güns-
tig Energie beschaffen zu können. Dies war ein weiterer 
Schritt in Richtung Effizienz und Wettbewerbsfähigkeit.
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Monica La Placa
war mehr als sechs Jahre in der Energieverrechnung tä-
tig und hat uns per Ende März verlassen, um sich einer 
neuen Herausforderung zu stellen.

Thomas Bromberger
hat etwas mehr als vier Jahre als GIS-Operateur im tech-
nischen Büro der ibk gearbeitet. Auch er hat sich ent-
schlossen sich eine neue Herausforderung zu suchen. 

Wir danken beiden herzlich für ihren Einsatz für die ibk 
und wünschen ihnen nur das Beste für die Zukunft!
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neue Abgabe aufgeführt. Die Höhe des Tarifes der Strom-
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Weshalb wird vom Bund eine neue Abgabe erhoben?

Im Zusammenhang mit den Massnahmen zur Verhinde-
rung einer Strommangellage, hat der Bund im Sommer 
2022 die Errichtung einer Stromreserve für den Winter 
beschlossen. Die neue Abgabe wurde vom Bundesrat per 
15. Februar 2023 in Kraft gesetzt. Die Bildung der Strom-
reserve verursacht Kosten, welche in der Winterreser-
veverordnung (WResV) geregelt ist. Die Abgabe ist zeit-
lich bis 31. Mai 2026. (Art. 6, Abs.4 WresV) begrenzt. Die 
Einnahmen der Stromreserve werden 1:1 an die Swissg-
rid, der nationalen Netzgesellschaft, weitergeleitet.

Haben Sie Fragen zur Stromreserve, zögern Sie nicht, uns 
zu kontaktieren.  (ev@ibkloten.ch) 

Wettbewerb ...

... zum 25-jährigem Jubiläum 
SCHÄTZFRAGE: 
Wie viele Monate Betriebszugehörigkeit haben alle 
ibk-Mitarbeitenden zusammen per 1. Januar 2024. 

Kleiner Hinweis: Die ibk zählte zu diesem Zeitpunkt 
31 Mitarbeitende. 

Senden Sie uns Ihre Schätzung per Post oder E-Mail an 
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